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Pressemitteilung zur freien Veröffentlichung

Bolon investiert im grossen stil in neue produktionsstätte
Das westschwedische Designunternehmen hat äußerst ehrgeizige Expansionspläne. Ende November wird eine komplett neue, 3000 m2 große Produktionsstätte im Beisein von eingeflogenen VIP-Gästen aus aller Welt eingeweiht. Die Investition von stolzen 70 Millionen schwedischen Kronen macht es möglich, dass Bolon seine gesamte Produktionskette kontrollieren kann und somit in seiner Umweltarbeit, z.B. durch erhöhtes Recycling, einen Schritt weiterkommen wird. Bolon hat zudem in Technologie investiert, die die Position des Unternehmens im Hinblick auf Design und Technik stärken wird. Das Unternehmen ist zurzeit in mehr als 30 Ländern vertreten und rechnet für das nächste Jahr mit einem Wachstum von 15 Prozent.
„Bolon wird 2012 noch einen Gang höher schalten. Das Familienunternehmen aus Ulricehamn hat sich in Rekordzeit zu etwas entwickelt, von dem die Welt noch mehr sehen will. Wir erhalten Anfragen aus Kontinenten und Ländern wie Kanada, Südamerika und Afrika, in denen wir nicht einmal eine Vertretung haben. Außerdem sehen wir ein enormes Potential im Nahen Osten, in Osteuropa und in den großen Metropolen New York, London, Paris und Shanghai. Die Investitionen, die wir 2011 getätigt haben, sehen wir als notwendig an, um auch weiterhin auf den Märkten, in denen wir seit langem etabliert sind, ganz vorne zu liegen. Bolon muss immer für Weltklasse stehen, unabhängig davon, ob es sich um Umweltschutz, Qualität oder Design handelt,“ erklärt Annica Eklund, leitende Geschäftsführerin bei Bolon.

UMWELTBEWUSSTSEIN ZENTRAL FÜRS GESCHÄFT

Bolon ist ein Designunternehmen, das exklusive Bodenbeläge herstellt, die eigens für öffentliche Bereiche wie Büros, Hotels und exklusive Geschäfte entwickelt wurden. Dies stellt bei Ausschreibungen hohe Anforderungen an Verschleißfestigkeit, Brandschutzklasse und vor allem an umweltverträgliche Eigenschaften. Hier hat das Unternehmen weit mehr getan, als Gesetze und Branchenverordnungen empfehlen, dennoch hat man für eine noch bessere Umweltverträglichkeit in eine neue Produktionsstätte und technische Verbesserungen des Maschinenparks investiert.

„Bolon war das erste Unternehmen, das 2010 einen phtalatfreien, hundertprozentig erneuerbaren Weichmacher lancierte, aber damit geben wir uns nicht zufrieden. Wir legen wie immer die Leiste noch ein wenig höher und versuchen das Unmögliche. Designmäßig werden wir mit den Neuheiten für 2012 für enormes Furore sorgen, aber auf Sicht haben wir vor allem für unsere Umweltarbeit noch größere Pläne. Wir sehen eine mögliche Zukunft, in der unsere Böden keine negative Auswirkungen auf die Umwelt haben und immer wieder aufs Neue recycelt und wiederverwendet werden können. Das wird kein Tanz auf Rosen, aber wie bereits bekannt, sind wir kein Unternehmen, das Herausforderungen scheut“, schließt Marie Eklund, Creative Director bei Bolon ab.

Am 16. November wurde Bolon mit dem Exportpreis „Årets Erövrare 2011“ (Eroberer des Jahres) ausgezeichnet, der von der Organisation Svensk Exportkredit und der Zeitschrift Veckans Affärer verliehen wird. Die Begründung lautete: „Mit qualitativ hochwertigen Produkten, einer frühzeitigen Umweltarbeit, hohem Innovationsgrad und treffsicherem Design erobern sie die Welt. Durch interessante Projekte mit einigen der trendigsten Designmarken hat Bolon eine Position erreicht, die weltführend und extrem erfolgreich ist.“

Bolon AB

Der schwedische Bodenbelaghersteller Bolon wurde 1949 gegründet. Heute wird das Familienunternehmen in der dritten Generation von den Schwestern Annica und Marie Eklund geführt. Von einem ursprünglich traditionellen Hersteller gewebter Bodenbeläge hat sich das Unternehmen zu einem international erfolgreichen Designunternehmen mit Schwerpunkt auf innovativen Bodenbelägen von höchster Qualität entwickelt. Bolon war eines der ersten Unternehmen der Welt, das gewebte Vinylbodenbeläge produzierte und entwirft seit jeher sämtliche Bodenbeläge selbst. Die höchst ungewöhnlichen Art, wie der Bodenbelag produziert wird in Kombination mit unterschiedlichen Designoptionen, hat international für ein enormes Interesse an dem Produkt gesorgt. Es erinnert in der Optik an textile Bodenbeläge und bietet gleichzeitig alle praktischen Vorteile eines Vinylbodenbelags, vor allem im Hinblick auf lange Lebensdauer und Wartungsfreundlichkeit. 
Heute verkauft das Unternehmen seine Produkte in mehr als 30 Ländern. Zu Bolons Kunden zählen bekannte Unternehmen wie Chanel, Armani, Dolce & Gabbana, Lacoste, Sheraton sowie hochrangige Architekten und Designer wie Tom Dixon und Renzo Piano. Sämtliche Bolon-Bodenbeläge werden für öffentliche Bereiche vor allem für Hotels, Geschäfte und Büros gefertigt. Die Bodenbeläge erfüllen alle strengen Standards in puncto Sicherheit, Verschleiß und Strapazierfähigkeit, Schalldämmung usw. 
Bolon setzt bereits seit vielen Jahren in sämtlichen Arbeitsbereichen ein fortschrittliches Umweltverbesserungsprogramm um und arbeitet kontinuierlich an der Weiterentwicklung seiner Produkte, um die immer strengeren Umweltanforderungen zu erfüllen. Bolon ist seit 1999 gemäß ISO 14001 umweltzertifiziert. Weitere Information über Bolon® Green finden Sie auf www.bolon.com
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